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Die Marktgemeinde Gaishorn 
wünscht frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 

 Jahr 2023!
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Wir leben gera-
de in einer sehr 
durchwachsenen 

und sich im Umbruch befind-
lichen Zeit, in der unser ge-
wohnter Lebensrhythmus ge-
waltig aus dem Gleichgewicht 
gerät. So läuft gerade, während 
ich diese Zeilen schreibe, im 
Hintergrund ein Fußballspiel 

der Fußballweltmeisterschaft 
in Katar. Ob dieses große 
Fußballfest in dieser Jahres-
zeit und in diesem arabischen 
Land mit seiner doch sehr ei-
genartigen Weltanschauung 
und unzähligen Menschen-
rechtsverletzungen gut ist, 
diese Beurteilung überlasse 
ich Ihnen.

Ebenfalls gewaltig im Um-
bruch ist gerade der ganze 
Energiemarkt, von dem jeder 
einzelne von uns mehr oder 
weniger betroffen ist. Sei es 
durch die hohen und schwer 
kalkulierbaren Strompreise  
oder die berechtigte Frage, 
ob man seine alte Ölheizung 
durch eine neue, umwelt-
freundliche Pelletsheizung 
ersetzten soll oder ob sich die 
Preise in den kommenden 
Jahren wieder normalisieren 
und beruhigen werden. Auch 
die Gemeinde Gaishorn ist 
davon betroffen. Jedoch ha-
ben wir vor zwei Jahren lang-
fristige Strom- und Wärme-
lieferverträge zu einem sehr 
günstigen Tarif abgeschlossen, 
welche noch für das gesamte 
Jahr 2023 gelten werden.

Derzeit arbeiten wir intensiv an 
der Erstellung des Voranschlags 
für das kommende Jahr. Die 
Bundesregierung stellt zwar 
eine zusätzliche Milliarde Euro 
für die Gemeinden zur Verfü-
gung, diese Gelder sind jedoch 
an verschiedene Themengebiete 
gebunden (Kinderbetreuung, 
Straßensanierung, sowie Pro-
jekte, die erneuerbare Ener-
gie betreffen). Grundsätzlich 
sind das alles sehr gute The-
menbereiche, in denen auch 
die Marktgemeinde Gaishorn 
Handlungsbedarf hätte und 
verschiedene Projekte umsetzen 
möchte. Der Haken daran ist 
nur, dass immer nur 50 % eines 
solchen Vorhabens gefördert 
werden. Derzeit stellt es jedoch 
für fast alle Kommunen ein 
großes Problem dar, überhaupt 
einen ausgeglichen Gemeinde-
haushalt aufzustellen.

Die Liederwerkstatt Gaishorn 
feierte im Rahmen eines großen 
Festaktes ihr 20-jähriges Jubilä-
um im Mehrzwecksaal. Bei die-
ser Veranstaltung wurden vom 
Landesjugendchor „Cantanima“ 
musikalische Kostbarkeiten, 
welche allesamt in den vergan-
gen 20 Jahren in der Gaishorner 
Liederwerkstatt von namhaften 
Komponisten geschrieben wur-
den, vorgetragen. Das Publikum 
war sichtlich begeistert und 
dankte es den Künstlern mit 
Standing Ovation.

Die Kicker des FC Gaishorn 
konnten ihre Fans im heuri-
gen Jahr ebenfalls begeistern. 
In der abgelaufenen Saison 
2021/22 gelang der Aufstieg 
in die „Unterliga Nord A“ 
als souveräner Meister. Der 
Erfolgslauf ging auch wäh-
rend der Herbstsaison in ge-
wohnter Manier weiter. So 
feierte die Truppe von Coach 
Christoph Lugsteiner einen 
Sieg nach dem anderen und 
„überwintert“ somit verdient 
am 2. Tabellenplatz – Res-
pekt!

Für das bevorstehende Weih-
nachtsfest wünsche ich Ihnen 
allen alles erdenklich Gute, 
vor allem aber Gesundheit 
und ausreichend Zeit mit je-
nen Menschen, die Ihnen 
am Herzen liegen, sowie ein 
schönes und erfolgreiches Jahr 
2023.

Ihr Werner Haberl
Bürgermeister

lIebe GemeIndebürGerInnen!
lIebe GemeIndebürGer!
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Sie finden uns auch auf unserer Homepage www.gaishorn-see.gv.at, 

auf unserer App                              und auf Facebook 
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Viele interessierte Be-
sucher folgten der 
Einladung zur Bür-

gerversammlung am 16. No-
vember in den Mehrwecksaal 
der Marktgemeinde Gaishorn. 
Dort brachte Bürgermeister 
Werner Haberl einen Rück-
blick über die Projekte des 

heurigen Jahres, sowie eine 
Vorschau auf die Vorhaben des 
kommenden Jahres. Weiters 
wurden die Gemeindefinan-
zen den Teilnehmern bekannt 
gegeben. Als Gastreferent war 
Baumeister Ing. Harald Gie-
rer anwesend, welcher in einer 
PowerPoint-Präsentation die 

geplante Wasserversorgung 
„Au Neu“ vorstellte. Dafür 
gibt es – nach intensiven und 
jahrelangen Vorbereitungsar-
beiten – bereits eine detaillier-
te Planung und auch die was-
serrechtliche Genehmigung 
ist bereits bei der Gemeinde 
eingelangt. Die Ausschrei-

bung der einzelnen Gewerke 
soll im ersten Quartal 2023 
erfolgen. Sobald detaillierte 
Zahlen vorliegen und die er-
forderlichen Beschlüsse im 
Gemeinderat gefasst wurden, 
werden wir in diesem Medi-
um darüber ausführlich be-
richten.

Im Gemeindeamt wurde 
die EDV-Anlage, welche 
bereits in die Jahre ge-

kommen ist, erneuert. Dies 
war aufgrund der immer hö-
heren Standards bezüglich 
Datensicherheit und Pro-
grammkomplexität notwen-
dig. Neben den Arbeitsplätzen 

wurde der Server, die Datensi-
cherung sowie der Internetzu-
gang auf den Stand der Tech-
nik gebracht. 

Der Auftrag der zu erbrin-
genden Leistungen ging an 
die Firma Haring Kommuni-
kation aus Stainach – Pürgg 

als Bestbieter. Wie bereits 
bei der EDV-Anlage der neu-
en Volksschule wurde die 
Umstellung zur vollsten Zu-
friedenheit und ohne nen-
nenswerte Einschränkungen 
umgesetzt.

Im Zuge der EDV-Umstellung 

wurde auch die Telefonanlage 
auf „VOIP“ umgestellt. Positiv 
sollten sich die Umstellungen 
auch langfristig auf die Ge-
meindefinanzen auswirken, 
da bei den Provider- und Tele-
fongebühren eine nicht uner-
hebliche Einsparung erreicht 
werden konnte.

bürGerversammlunG 2022!

neue edv-anlaGe Im GemeIndeamt!

P ünktlich zum verein-
barten Termin konn-
ten am 6. Oktober 

2022 bei strahlendem Herbst-
wetter die frischgebackenen 
Hausbesitzer ihre Schlüssel 

für die neuen Eigenheime 
entgegennehmen. Die Häu-
ser entstanden in etwas mehr 
als einem Jahr Bauzeit am 
Westrand der Marktgemein-
de. Im Rahmen einer kleinen 

Eröffnungsfeier, bei der auch 
die Chefin der Firma Kohl-
bacherhaus DI Patricia Kohl-
bacher persönlich anwesend 
war, übergab die Firma die 18 
Doppelhäuser. Alle Wohnein-

heiten haben eine Wohnnutz-
fläche von 122 m², sowie einen 
Keller mit 65 m² und wurden 
im Innenbereich nach indivi-
duellen Kundenwünschen ge-
fertigt.

Kohlbacher hÄuser an neue 
hauseIGentümer überGeben! 
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Die Gemeindevertre-
tung wurde durch 
den Außendienst-

mitarbeiter David Gaigg auf 
diverse Mängel beim Alt- und 
Problemstoffsammelzentrum 
Treglwang aufmerksam ge-
macht. Seit einiger Zeit kommt 

es hangseitig bei größeren Nie-
derschlagsmengen zu Wasser-
eintritten. Grund dafür sind ei-
nerseits die fehlende Drainage, 
sowie die Erosion des Hanges. 
Auch im Bereich des Gras-
schnittplatzes ist durch die feh-
lende Abgrenzung der Bereich 

zur befestigten Straße immer 
geringer geworden. Dies stellte 
bereits eine Gefährdung für den 
Weg, sowie ein Absturzrisiko 
dar. Der Gemeindevorstand 
beschloss darauf hin, die Tro-
ckenlegung des Gebäudes sowie 
eine Eingrenzung des Rasen-

schnittplatzes. Aufgrund des 
späten Baubeginnes wurde im 
heurigen Jahr nur mehr die Ein-
grenzung für den Rasenschnitt, 
sowie des Sperrmüllcontainers 
fertiggestellt. Im kommenden 
Jahr sollte die Drainagierung 
des Gebäudes erfolgen.

Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Bevölkerung!

Wir möchten Euch bitten, bei Beschwerden oder Anregungen betreffend Win-
terdienst (Räumung, Streuung udgl.) den Mitarbeiter lt. Winterdienstplan und 
Räumgebiet unter folgender Rufnummer zu kontaktieren:

Gemeindegebiet Gaishorn

Gemeindegebiet Treglwang

Das Land Steiermark 
gewährt auch heuer ei-
nen einmaligen Heiz-

kostenzuschuss für einkom-
mensschwache Haushalte in der 
Höhe von € 340,-.

Die Anträge können noch bis 

28.02.2023 im Gemeindeamt 
entgegengenommen werden. 

Die Abwicklung des Heiz-
kostenzuschusses erfolgt aus-
schließlich elektronisch zwi-
schen den Gemeinden und dem 
Land

Voraussetzungen dafür:
Der Antrag kann von Personen 
gestellt werden, die mind. seit 01. 
September 2022 ihren Haupt-
wohnsitz in der Steiermark ha-
ben, keine Wohnunterstützung 
beziehen und deren Haus-
haltseikommen die nachfol-

gende Einkommensgrenze nicht 
übersteigt:

• alleinstehende Personen: 
 EUR 1.371,00

• Ehepaare bzw. Haushaltsge-
meinschaften: EUR 2.057,00

• Erhöhungsbeitrag pro Famili-
enbeihilfe beziehendem Kind: 
EUR 412,00

Bitte bringen Sie folgende Unter-
lagen zur Antragstellung mit:
- Einkommensnachweise alle 

im Haushalt lebenden Perso-
nen (nicht älter als 6 Monate)

- Kontokarte bzw. IBAN-Num-
mer 

altstoffsammelzentrum treGlwanG

heIzKostenzuschuss für dIe 
heIzperIode 2022/2023 

KontaKte für wInterdIenst 2022/2023 
GemeInde GaIshorn aussendIenst

Herwig Stranimaier:
0660/20 06 230

Hauptstraße Gaishorn und Au inkl. Medibühel
(inkl. sämtliche Ortseinfahrten Gaishorn und Au, 
Auer Rüsthaus)
Gesamter Sonnberg

Gernot Huber:
0664/97 13 783

Ortsgebiet Gaishorn
(Ausnahme Nebenstraßen Latzina)

David Gaigg: 
0660/91 40 766

Treglwang
Furth

Der Bürgermeister
Werner Haberl eh.

   

E-TANKSTELLE
SMART und up to Date: 
Mit innovativen Elektrotankstellen
überzeugt unser Standort mit 
Sonnentrom für Ihr E-Mobil und 
unsere Zukunft. 

KAFFEE & SNACKS 
EASY GOING & 24/7:  
Ein automatisiertes Angebot an 
schmackhaften Snacks und frisch 
gemahlenen Ka� ees bereichert 
jeden Aufenthalt. 

ÜBERNACHTEN
All you need:
Das eMotel wild & bolz in Trieben 
ist gemütlicher Rückzugsort 
und professionelles Büro für 
geschäftlich Reisende zugleich. 

ENERGIE TANKEN LEICHT GEMACHT.
wildundbolz.at

NEUERÖFFNUNG 
in Trieben.

Industriepark 3, 8784 Trieben, Tel.: +43 3615 / 94 100, kontakt@wildundbolz.at



S E I T E  8 S E I T E  9A U S G A B E  1 0 8 / 2 0 2 2A U S G A B E  1 0 8 / 2 0 2 2

G A I S H O R N  A K T U E L L G A I S H O R N  A K T U E L L

N achdem es in den 
verga ngen z wei 
Jahren nicht mög-

lich war den traditionellen 
Adventmarkt abzuhalten, 
war es heuer endlich wieder 
soweit. Der Kulturausschuss 
der Marktgemeinde Gais-
horn legte sich bei der Orga-
nisation wieder richtig §ins 
Zeug“. Am „Platz´l“ mitten 

im Dorfzentrum konnte man 
bei den viele Hobbykünstler 
und Aussteller ihre selbstge-
bastelten und hergestellten 
Produkte erwerben. Natür-
lich war auch überall der Duft 
von Zimt und Punsch wahr-
nehmbar. Auch für das leibli-
che Wohl war bestens gesorgt. 
Gekonnt führte Direktor Fred 
Klaf l durch das Programm 

und dieses konnte sich sehen 
lassen: Neben den Bläsern der 
Marktmusikkapelle Gaishorn 
– Treglwang mit ihren Dar-
bietungen spielten auch die 
Volkschulkinder unter der 
Leitung von Kathrin Schaf-
far wieder ein tolles Theater-
stück. Zusätzlich gab es eine 
„Mitmachlesung“ der Büche-
rei und eine Kinderbastelei. 

Selbstverständlich auch nicht 
fehlen durfte der Auftritt der 
kleinen Krampusse, Engerln 
und Teuferln die kurz vor der 
Dämmerung am Ortsplatz im 
Rahmen des „Anketteln“ vor-
beikamen. Gemeinsam mit 
dem Nikolaus hatten sie für 
die jüngsten Besucher des Ad-
ventmarktes kleine Geschen-
ke mit.

N ach traditioneller 
Manier, geschmückt 
in neuem Gewand, 

fand der Bunte Abend, am  
7. Oktober im Gasthaus Rainer, 
in Treglwang heuer zum 21. 
Mal statt.

Wie der Name schon sagt, wur-
de dabei ein buntes Programm 
dargeboten. Im ersten Teil 
unterhielten die Rainer Haus-
musi, die Kuchler Dackelmusi, 

die Paltentaler Stubenmusi, 
sowie Nachwuchstalente aus 
Gaishorn und Treglwang das 
Publikum mit musikalischen 
Schmankerln, aus den unter-
schiedlichsten Musikrichtun-
gen. Im zweiten Teil brachte die 
Treglwanger Theatergruppe das 
Publikum mit dem Einakter 
„Alpenluft und Mäusegift“ zum 
Schmunzeln. 

Der „Bunte Abend“ findet sei-

nen Ursprung im Jahr 1983 
und wurde von Sibylle Ruß 
und Heinz Habe bis zum Jahr 
2006 veranstaltet. Erstmalig 
übernahm heuer die Tregl-
wanger Mädchengarde die 
Organisation und konnte der 
Veranstaltung somit ein sehr 
gelungenes Comeback ermög-
lichen. 

Die Treglwanger Mädchengar-
de möchte sich auf diesem Weg 

noch einmal bei allen Besucher- 
Innen sowie bei allen Sponso-
ren für die großzügige finanzi-
elle Unterstützung bedanken! 
Die Einnahmen kommen der 
Mädchengarde zugute und er-
möglichen neue Projekte im 
kommenden Jahr. 

Wir wünschen der Bevölkerung 
von Gaishorn und Treglwang 
eine besinnliche Adventzeit so-
wie nur das Beste für 2023!

adventmarKt!adventmarKt!bunter abend In treGlwanG

Frisch, frischer, ab Hof!
Liebe GaishornerInnen, herzlich willkommen im neugestalteten Hühnerstall vom Flitznerhof ab Februar 2023. 

Seit wir uns dazu entschlossen haben, uns in Zukunft mehr auf die Hühnerhaltung zu konzentrieren, hat sich in den vergangenen Monaten viel getan. Es wurde 
fleißig geplant, mit großem Aufwand umgebaut und neu, freundlich und modern eingerichtet.

Um die beste Qualität der Eier garantieren zu können, war es uns wichtig unsere Philosophie der artgerechten Tierhaltung umzusetzen. Dies bedeutet unter an-
derem: Täglicher Auslauf auf frischer Wiese, Artenvielfalt, nestfrische Eier, viel Platz und Sonnenlicht im Stall, hochqualitatives Futter, frische Kräuter, Gemüse 
und vieles mehr.

Da wir großen Wert auf eine transparente Arbeitsweise legen, seid ihr jederzeit herzlich dazu eingeladen, euch ein eigenes Bild von „unserer kleinen Farm“ zu 
machen. Mit einer kurzen Voranmeldung nehmen wir uns gerne länger Zeit, um euch mehr über den Umgang mit Tieren, Eiern und allem wasnoch so dazuge-
hört, zu erzählen. Ansonsten stehen die Eier Sonntag bis Freitag jederzeit abholbereit im gekennzeichneten Eierraum für euch bereit. 

Um dies ein wenig als Erlebnis zu gestalten, haben wir ein Schaufenster in den Hühnerstall eingebaut, welches einen direkten Blick auf die Hühner zulässt. 
Durch ein zusätzliches Fensterl ins Nesterl könnt ihr aber auch - mit ein bisschen Glück – dire kt dabei sein, wenn ein frisches Ei gelegt wird.

Zudem freuen sich unsere Schafe mit ihren Lämmern bestimmt auch über ein kleines bisschen Aufmerksamkeit.

Wir freuen uns auf euch und wünschen ein gesegnetes neues Jahr 2023.
Kontakt: Familie Clavora +43 660 841 98 52
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G emeinsam mit der 
Wildbach- und La-
w inenverbauung 

(WLV) wurde im heurigen 
Herbst die „Wabi – Brücke“ 
saniert. Die gesamten Zim-

mererarbeiten wurden von 
den Mitarbeitern der WLV 
durchgeführt und die Mate-
rialkosten von der Gemein-
de Gaishorn übernommen. 
Diese Brücke über den Kö-

berlbach ist eine Anbindung 
beim Verbindungsweg vom 
Seppbauer zum Mödlinger-
hüttenweg (Grube). Es wird 
nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass die 

Brücke mit einer 5,3 Tonnen 
Beschränkung begrenzt ist. 
Eine Nichtbeachtung dieser 
Beschränkungen werden ri-
goros zur Anzeige gebracht!

Bereit zum 63. Mal ver-
anstaltete das Blumen-
land Steiermark den 

sogenannten Blumenschmuck-
wettbewerb. An diesen konnten 
nicht nur Gemeinden, sondern 
auch Privatpersonen teilneh-
men. Mit viel Liebe wurden 
Gärten, Balkone und Terrassen 
gestaltet.  

Auch aus unserer Gemeinde gab 
es zwei TeilnehmerInnen, wel-

che für Ihre besondere Leistung 
belohnt wurden.

Wir gratulieren recht herz-
lich Frau Helga Mader, welche 
in der Kategorie „Haus mit 
Vorgarten“ mit Bronze ausge-
zeichnet wurde, sowie Herrn 
Georg Pretscherer, welcher 
in der Kategorie „Blumen-
schmuck am Mehrparteien-
haus“ mit Silber ausgezeich-
net wurde.

Die Markgemeinde 
Gaishorn ist Mit-
glied im Abwasser-

verband Paltental, zudem die 
Anlagen in Trieben und Rot-
temann gehören.  Zusätzlich 
betreibt unsere Gemeinde 
noch die Kläranlage im Orts-
teil Treglwang eigenständig. 

Um die Arbeiten an dieser 
technischen Anlage optimal 
ausüben zu können sind auch 
die erforderlichen Fachkennt-
nisse notwendig.  Zusätzlich 
muss auch ein Klärwärter bei 
der Bezirkshauptmannschaft 
Liezen namhaft gemacht wer-
den, der eine entsprechen-
de Ausbildung vorzuweisen 
hat. Um den Auf lagen der 
BH zu entsprechen und die 
Anlage eigenverantwortliche  
und bestmöglich betreiben 
zu können, absolvierte Herr 
David Gaigg den dreiwöchi-
gen Klärwärtergrundkurs im 
heurigen Herbst in Wolkers-
dorf (NÖ). Diesen konnte er 
mit gutem Erfolg abschließen. 
Die vergangenen Jahrzehn-
te war der im August dieses 
Jahres in Pension gegangene 
Stefan Ahornegger für die 
Arbeiten an der Kläranlage 
verantwortlich – was dieser 
Tag für Tag gewissenhaft er-
ledigte. 

Nachdem die ersten 
Veranstaltungen nach 
der Corona-Pandemie 

in der zweiten Jahreshälfte so 
richtig starteten, konnte man 
auch in der neuen MZW-Halle  

in Gaishorn noch kleine Nach-
justierungen vornehmen. Die-
se kamen bei der täglichen 
Nutzung zum Vorschein und 
werden weiterhin laufend be-
hoben um das Serviceangebot 

für die Nutzer der Halle weiter 
zu verbessern. Von Anfang an 
war aber seitens der Gemeinde 
immer die Bestuhlung des Fo-
yers vorgesehen und auch im 
Voranschlag budgetiert. Dafür 

wurden nun bei der Triebener 
Firma Georg Treusch 5 Tische 
und 20 Sessel angekauft, welche 
bereits geliefert und für kom-
mende Veranstaltungen zur 
Verfügung stehen. 

Die Sonne schickt kei-
ne Rechnung und 
gerade in Zeiten stei-

gender und mittlerweile schwer 
kalkulierbarer Strompreise 
wird überall vermehrt auf er-
neuerbare Energie gesetzt. Die 
Gemeinde Gaishorn trägt dem 
schon lange Rechnung und setzt 
bereits seit mehreren Jahren 
auf diese neuen Technologien. 
So wurde erst im Vorjahr am 
Dach der neuen Volkschule eine  

50 kWp errichtet. Auch bei der 
Beleuchtung verfolgt man die-
sen klimafreundlichen Weg 
schon seit längerem.  So wurden 
im gesamten Naherholungsge-
biet am Seegelände und auch 
bereits in den Jahren davor in 
verschiedenen Ortsteilen So-
larleuchten aufgestellt. Da sich 
diese Produkte sehr bewährten, 
hat man auch für den neuen 
Gehweg 12 Stück des gleichen 
Fabrikats angekauft. 

sanIerunG „wabI – brücKe“! 

blumenschmucKbewerb 2022 „dIe flora“

davId GaIGG –  
Geprüfter KlÄrwÄrter!

neue möbel Im mehrzwecKsaal!

solarstrassen-
beleuchtunG!

Foto: © Landesblumenschmuck

Foto: © Landesblumenschmuck
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müllabfuhrtermIne GaIshorn & treGlwanG 2023
Jänner

Donnerstag, 05.01.2023 Biomüll

Dienstag, 10.01.2023 Restmüll

Freitag, 20.01.2023 Biomüll

Dienstag, 24.01.2023 Restmüll

Februar

Freitag, 03.02.2023 Biomüll

Dienstag, 07.02.2023 Restmüll

Freitag, 17.02.2023 Biomüll

Dienstag, 21.02.2023 Restmüll

März

Freitag, 03.03.2023 Biomüll

Dienstag, 07.03.2023 Restmüll

Freitag, 17.03.2023 Biomüll

Dienstag, 21.03.2023 Restmüll

Freitag, 31.03.2023 Biomüll

April

Dienstag, 04.04.2023 Restmüll

Freitag, 14.04.2023 Biomüll

Dienstag, 18.04.2023 Restmüll

Freitag, 28.04.2023 Biomüll

Mai

Dienstag, 02.05.2023 Restmüll

Freitag, 12.05.2023 Biomüll

Dienstag, 16.05.2023 Restmüll

Freitag, 26.05.2023 Biomüll

Dienstag, 30.05.2023 Restmüll

Juni

Freitag, 09.06.2023 Biomüll

Dienstag, 13.06.2023 Restmüll

Freitag, 23.06.2023 Biomüll

Dienstag, 27.06.2023 Restmüll

Juli

Freitag, 07.07.2023 Biomüll

Dienstag, 11.07.2023 Restmüll

Freitag, 21.07.2023 Biomüll

Dienstag, 25.07.2023 Restmüll

August

Freitag, 04.08.2023 Biomüll

Dienstag, 08.08.2023 Restmüll

Freitag, 18.08.2023 Biomüll

Dienstag, 22.08.2023 Restmüll

September

Freitag, 01.09.2023 Biomüll

Dienstag, 05.09.2023 Restmüll

Freitag, 15.09.2023 Biomüll

Dienstag, 19.09.2023 Restmüll

Freitag, 29.09.2023 Biomüll

Oktober

Dienstag, 03.10.2023 Restmüll

Freitag, 13.10.2023 Biomüll

Dienstag, 17.10.2023 Restmüll

Freitag, 27.10.2023 Biomüll

Dienstag, 31.10.2023 Restmüll

November

Freitag, 10.11.2023 Biomüll

Dienstag, 14.11.2023 Restmüll

Freitag, 24.11.2023 Biomüll

Dienstag, 28.11.2023 Restmüll

Dezember

Donnerstag, 07.12.2023 Biomüll

Dienstag, 12.12.2023 Restmüll

Freitag, 22.12.2023 Biomüll + 
Restmüll

Zusätzliche wichtige Informationen zur Müllentleerung:
Rest- & Biomülltonnen werden NICHT entleert, wenn
• der Abfallbehälter nicht zeitgerecht (am Vortag) und frei  

zugänglich an einer öffentlichen Straße hergerichtet ist,
• ein ungehindertes Befahren der Straße nicht möglich ist
 - mangels Zurückschneiden von Bäumen Sträuchern
 - Baustellen
 - geparkten Fahrzeugen

• der Deckel nicht vollständig geschlossen ist,
• die Abfallbehälter mit nicht vorgesehenen Materialien befüllt 

sind,
• die Abfälle in den Behältern eingestampft wurden,
• die Sammelbehälter aufgrund von Beschädigungen nicht auf-

genommen werden können.
Zusätzlicher Müll wird NUR in gekennzeichneten Säcken im ver-
schlossenen Zustand mitentsorgt.

Reclay Systems GmbH 
Siebenbrunnengasse 17/Top 1
1050 Wien, Österreich

Verunreinigte Behälter / Säcke werden nicht entleert!

Folien bitte ganz abtrennen!

WARUM DER 
GELBE SACK? 

Bequem zuhause sammeln 
und vor der Türe abholen 

lassen!

SO WIRD RICHTIG GETRENNT!
> LEICHT- UND METALLVERPACKUNGEN

DAS BITTE IN DIE GELBE TONNE / DEN GELBEN SACK …

Kunststoffflaschen
für Getränke (PET-Flaschen, …)
für Lebensmittel (Ketchup, Saucen, ...)
für Wasch-, Reinigungs- und
Körperpflegemittel (Spülmittel,
Waschmittel, Shampoo, …) Metallverpackungen

Getränkedosen, Konserven,  
Aluminiumschalen, Schraubverschlüsse, 
Kronkorken, ...

Verpackungen bitte sauber und restentleert!  
Bitte flachdrücken und ggf. Boden umknicken!  
Danke!

Andere Leichtverpackungen
Joghurtbecher, Chipstüten, Wurst- und  
Käseverpackungen, Folien, Tuben, Netze,  
Verpackungen aus Styropor® oder Holz, …

Getränkeverbundkartons
für Milch, Säfte, ...

DAS BITTE NICHT IN DIE GELBE TONNE / DEN GELBEN SACK …

Andere Abfälle
Restmüll, Papier und Karton, Glas,  
Problemstoffe, …

Nicht-Verpackungen aus 
Kunststoff oder Metall
Spielzeug, Pfannen, Töpfe, Garten- 
schläuche, Gummihandschuhe,  
Haushaltsgeräte, Elektrogeräte,  
Planen,  PVC-Rohre, ... 

www.reclay-group.com

✃
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veranstaltunGen JÄnner bIs aprIl 2023 
JÄNNER 2023

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

01.01. 09:30 Uhr Marienhochfest röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

06.01. 09:00 Uhr Marktpokaleisschießen FC MM Gaishorn Gaishorner See

06.01. 09:30 Uhr Hl. drei Könige röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

07.01. 09:00 Uhr Sicher auf Schitour Bergrettung
Ortsstelle Trieben

Bergerhube, 
Triebental

21.01. 08:00 Uhr Ferdinand Rothleitner 
 „Gedenkturnier 2022“

ÖKB Gaishorn/Treglwang Gaishorner See

22.01. Ortsschitag Gemeinde Gaishorn Kaiserau

25.01. 08:00 Uhr 
- 14:00 Uhr

Tag der offenen Tür PTS Rottenmann PTS Rottenmann

27.01. 12:00 Uhr - 
18:00 Uhr

Tag der offenen Tür PTS Rottenmann PTS Rottenmann

28.01. 08:00 Uhr Ersatztermin Ferdinand Roth-
leitner  „Gedenkturnier 2022“ 

ÖKB Gaishorn/Treglwang Gaishorner See

FEBRUAR 2023

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

03.02. - 
04.02.

Narrenabend Elferrat/Faschingsgilde 
Gaishorn

MZS

05.02. 09:30 Uhr Maria Lichtmess röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

05.02. 09:30 Uhr Gottesdienst evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Friedenskirche 
Gaishorn

14.02. 14:00 Uhr Valentinskränzchen SPÖ Gaishorn/Treglwang GH Reinbacher

19.02. Kinderfasching Elferrat/Faschingsgilde 
Gaishorn

Ortsgebiet Gais-
horn (bei Schlecht-

wetter im MZS)

MÄRZ 2023

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

04.03. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Fischereigemeinschaft 
Gaishorn

GH Gamsjäger

05.03. 09:30 Uhr Gottesdienst evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Friedenskirche 
Gaishorn

19.03. 09:30 Uhr Hochfest Hl. Joseph röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

25.03. ganztägig Marktkegelturnier SPÖ Gaishorn/Treglwang Raststation 
GH Viertler 

APRIL 2023

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

01.04. 20:00 Uhr Frühlingskonzert MMK Gaishorn/Treglwang MZS

01.04. Saisonstart Fischereigemeinschaft 
Gaishorn

02.04. 09:30 Uhr Palmsonntag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

07.04. 19:00 Uhr Karfreitag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

08.04. 08:00 Uhr Karsamstag Scheitelsegnung 
beim Friedhofskreuz

röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

08.04. 15:00 Uhr Osterspeisensegnung röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

09.04. 09:30 Uhr Ostersonntag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

15.04. Landeswettbewerb  
Konzertwertung Stufe B

MMK Gaishorn/Treglwang Krieglach

21.04. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung MMK Gaishorn/Treglwang GH Reinbacher

21. und 
22.04.

Theater Heimatbühne Gaishorn MZS

29.04. 10:00 Uhr Hl. Erstkommunion röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

30.04. 06:00 Uhr Weckruf MMK Gaishorn/Treglwang Treglwang und Au

30.04. Maibaumaufstellen FF Gaishorn Rüsthaus Gaishorn

Ortsschitag auf 
der Kaiserau!

22. JÄNNER
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faschInGsGIlde
Seit 11.11. regiert wieder 

der Fasching in Gaishorn 
am See. Um 15:15 Uhr 

waren viele Gaishörner auf den 
Beinen, um beim traditionellen 
Narrenwecken dabei zu sein.

Gustav Dandler weckte mit 
einem Kanonenschuss die Gais-
horner Narren. Danach traf 
das von vielen mit Spannung 
erwartete Prinzenpaar ein. Das 
Geheimnis war gelüftet. Mit 
einem Oldtimer-Caprio fuhren 
ie mit Chauffeur Peter Soda-
min beim Gemeindeamt vor. 
Jacqueline Christöfl und Steven 
Thalhammer werden für zwei 
Jahre die Faschingsgilde regie-
ren. 

Das scheidende Prinzenpaar 
Tanja Pfister und Manuel Rie-
ger wurde nach drei Jahren 
Regentschaft abgelöst. Ein herz-
liches Danke an die beiden für 
ihren Einsatz in den Faschings-
monaten. Sie hatten 2 sehr spe-
zielle Jahre, die hoffentlich so 
nie wieder sein werden. 

Sie übergaben die Prinzenmän-
tel und forderten für die neuen 
Hoheiten den Schlüssel vom Bür-
germeister mit einem Gedicht.  

Der ließ sich nicht lange bitten 
und übergab diesen und lud 
ins Gemeindeamt. DvP Michi 
dankte dem scheidenden Prin-
zenpaar, hieß das neue will-
kommen und stellte den neuen 
Präsidenten vor: Manuel Rieger. 
Das neue Präsidium besteht 
desweiteren aus: Hofmarschall 
Patrick Staudacher, Schatz-
meister Thomas Schweiger, Stv.  
Marianne Reisner, Schrift-
führerin Maria Oppliger, Stv. 
Sabrina Wachtler; Gardechefin 
Simone Fink, Bundeselferrat 
Leopold Sturm und DvP Mi-
chaela Schweiger. 

Wie es nun seit einigen Jahren 
üblich ist, begaben sich danach 
alle Gildenmitglieder auf eine 
„Gasthaus-Rallye“, wobei auch 
ein Einkehrschwung beim 
„Sieberer Fenster“ ein fester Be-
standteil ist. Herzlichen Dank 
für die nette Bewirtung an Frau 
Helene Sieberer und ein herzli-
ches „GAI-SAUF“.

Nach stundenlanger Beratung 
konnte für unsere Hoheiten 
auch ein Name gefunden wer-
den. Es regieren im Fasching 
2023 - 2024 Prinzessin Jacque-
line die reitende Instaqueen & 

Prinz Steve der ambärige Dreh-
feldkicker. 

Die Krönung unserer Hoheiten 
findet anlässlich des Bauern-
silvesters der FF Gaishorn am 
See am 30.12.2022 statt. Dazu 
laden wir alle Faschingsnarren 
herzlich ein.

Bevor die 5. Jahreszeit richtig 
los geht, ist noch einiges zu tun. 
Ideen sammeln, Gardegewän-
der ändern, Tänze einstudieren 
und vieles mehr. In diesem Jahr 
gibt es 32 Gardemädchen und 
sechs Trainerinnen. Man darf 

Prinzessin Jacqueline die reitende Instaqueen & Prinz Steve der ambärige Drehfeldkicker

gespannt sein, welche Choreo-
grafien uns erwarten.

Es gibt  2023 wieder einen Nar-
renabend und alle die aktiv 
dabei sein wollen, sind herzlich 
eingeladen mit uns Kontakt auf-
zunehmen: 

praesident@haligai.at

TERMINE 2023:

Gaishorner Narrenabende: 
3. - 4. Februar 2023

Kinderfasching: 
19.2.2023 

alle weitere Termine und 
Informationen folgen.

Wir freuen uns auf einen bun-
ten, erlebnisreichen und vor 
allem lustigen Fasching. 

Lachen ist gesund, daher macht 
mit und seid närrisch.

Faschingsgilde der Gaishörner 

www.haligai.at
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geboten. In diesem Jahr ereig-
nete sich aufgrund ungeklärter 
Ursache ein Böschungsbrand 
in unserem Löschbereich. Aus-
löser von solch einem Ereignis 
kann bereits eine unachtsam 
weggeworfene Zigarette oder 
ein Stück Glas sein. Zum Glück 
konnte ein weiteres Ausbrei-
ten des Feuers auf benachbarte 
Liegenschaften und Gebäude 
durch das rasche Eingreifen der 
FF Treglwang und der FF Gais-
horn verhindert werden. Unsere 
Bitte: Immer achtsam bleiben 
und mit Bedacht handeln.

„Unwettereinsätze“
Unwetterkapriolen wurden in 
den letzten Jahren immer stär-
ker und intensiver. Es bereitet 
immer wieder „Bauchweh“, 
wenn von den unterschiedlichs-
ten meteorologischen Einrich-
tungen Unwetterwarnungen 
ausgesprochen werden. Am 
18.08.2022 war die Freiwillige 
Feuerwehr Treglwang bei meh-
reren Schadstellen, aufgrund 
vorhergehender starker Sturm-
böen im Einsatz: Umgestürzte 
Bäume und abgedeckten Dä-
cher. Zum Glück blieben Men-
schen und Tiere unverletzt.

„Alt gegen Jung“
Eine Freiwillige Feuerwehr lebt 
und besteht aus dem Zusam-
menhalt von Kameraden, die 
sich zur Seite stehen und ge-
meinsam Großes leisten. Dabei 
ist die Erfahrung der Älteren 

genauso wichtig, wie die neu-
en Ideen der Jüngeren. Doch 
einmal im Jahr trennen sich 
die Wege der älteren und jün-
geren Generation bei der Frei-
willigen Feuerwehr Treglwang. 
In diesem Jahr war dies am 
09.07.2022 beim Nassleistungs-
bewerb in Palfau der Fall. Dabei 
duellierten sich die 1:8 Gruppen 
von Jung und Alt und kämpften 
um die bessere Zeit und die we-
nigsten Fehler. Auch in diesem 
Jahr musste sich die jüngere 
Bewerbsgruppe eingestehen, 
dass gegen die 499 Jahre alte 
Bewerbsgruppe Treglwang kein 
Kraut gewachsen ist.

„Wir für Euch – Ihr für Uns“
Damit unsere Wehr immer 
am neuesten Stand ist, werden 
immer wieder neue Ausrüs-
tungsgegenstände angeschafft 
oder ersetzt. Diese werden in 
zahlreichen Übungen „beübt“, 
um im Einsatzfall rasche und 
richtige Hilfe leisten zu kön-
nen. Um diese finanziellen 
Ausgaben stemmen zu können 
ist eine Feuerwehr auf Mittel 
der Gemeinde angewiesen. 
Wir danken dem Bürgermeis-
ter und der Gemeindefüh-
rung, dass sie immer ein offe-
nes Ohr für unsere Anliegen 
haben. Großer Dank gilt auch 
der Bevölkerung, die uns im-
mer wieder bei der Sammelak-
tion herzlich empfangen und 
unsere Wehr von Jahr zu Jahr 
finanziell unterstützt.

„Wenn der Maibaum wieder 
am Dorfplatz steht“
Das Brauchtum und die 
Brauchtumspflege sind ein we-
sentlicher Bestandteil des ört-
lichen Lebens. Wie alle Jahre 
schmückte auch in diesem Jahr 
ein stattlicher Maibaum den 
Dorfplatz von Treglwang. Die-
ses Brauchtum ist unserer Wehr 
eine Herzensangelegenheit. Die 

Arbeit ist nur durch die Mithil-
fe und Unterstützung einiger 
tatkräftiger Personen durch-
führbar. Neben den Kameraden 
der Feuerwehr Treglwang, den 
Bauhofmitarbeitern der Markt-
gemeinde Gaishorn, der Firma 
Erdbau Hollinger sowie den 
Maibaumspendern, gelingt es 
alle Jahre wieder, dieses Brauch-
tum zu erhalten. 

„Maibaumumschneiden 2022“
Immer am letzten Juliwochende 
findet das traditionelle Maibau-
mumschneiden der Freiwillige 
Feuerwehr Treglwang statt. Saf-
tige Grillhendln, leckere Ripperl 
sowie genügend kalte Getränke 
sind Garant für einen gemüt-
lichen Frühshoppen. Die Feier 
der Hl. Messe in der Messkapel-
le Treglwang – zelebriert von 

Pater Augustinus – dem Um-
schneiden des Maibaums und 
ein ausgefallenes Schätzspiel 
waren in diesem Jahr die Höhe-
punkte der Veranstaltung. 

„Feuergefahr durch Trocken-
heit“
Aufgrund der immer häufi-
geren Dürreperioden ist be-
sondere Vorsicht in der Natur 

neues von der ff treGlwanG

Auch in diesem Jahr 
schmückt ein stattli-
cher Dorfchristbaum 

den Ortsplatz von Treglwang. 
Es ist schon seit Jahren Tradi-
tion, dass dieser von der Frei-
willigen Feuerwehr Treglwang 
organisiert und durchgeführt 
wird. Großer Dank für das Ge-
lingen gebührt den Baumspen-
dern, der Firma Erdbau Hollin-
ger, dem Bauerhofmitarbeiter 
der Gemeinde, sowie den bei-
den Hauptorganisatoren Peter 
Elmer und Franz Zehentmayr. 
Eine nicht wegzudenkende 
Tradition ist auch die Friedens-
lichtaktion der Feuerwehrju-
gend. Auch in diesem Jahr wird 
sie die Feuerwehrjugend am 
Vormittag des 24. Dezembers 
mit dem Friedenslicht in Tregl-
wang besuchen. 

Wir wünschen allen eine be-
sinnliche Adventszeit, ruhi-
ge und erholsame Feiertage 
sowie ein gesundes und un-
fallfreies Jahr 2023.

Ihre Freiwillige  
Feuerwehr Treglwang

tradItIonen erhalten

Bewerbsgruppe Alt und Jung der FF Treglwang
Von vorne links nach rechts: Andreas Schindlbacher, Andreas Elmer, Lucas Obergruber, Kevin Mader, Andreas Haberl

Von hinten links nach rechts: Franz Zehentmayr, Harald Elmer, Patrik Hollinger, Rudolf Maislinger, Pia Dunkel, Michael Lasser, 
Philipp Zefferer, Manfred Geyer, Lukas Maislinger

Maibaumaufstellen 2022
Wappen des Maibaumes der FF Treglwang

Böschungsbrand
Böschungsbrand aufgrund von Trockenheit am ÖBB-Begleitweg

Unwettereinsätze am 18.08.2022
Behebung der Schäden durch das Unwetter mittels  

Drehleiter der FF Trieben Stadt.

Unwettereinsätze B113 am 18.08.2022
Behebung der Schäden auf der B113 Richtung Furth

Maibaumgewinner  Evelyn Ahornegger und 
HBI Mathias Maislinger

Maibaumumschneiden 2022
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Wir sagen DANKE …

Die FF Gaishorn am See be-
dankt sich auf das Herzlichste 
bei allen Gönnern, Sponsoren, 
Freunden, sowie der Marktge-
meinde Gaishorn für die wert-
volle Unterstützung über das 
vergangene Jahr.

Auf diesem Wege möchten wir 
der gesamten Bevölkerung un-
serer schönen Heimatgemeinde 
ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreise eurer Liebsten und ein 
gutes, gesundes neues Jahr 2023 
wünschen!

EINLADUNG ZUM 
BAUERNSILVESTER 2022

Die lange Durststrecke hat ein 
Ende: Wir freuen uns außer-
ordentlich, nach einer unver-
gesslichen Nacht im Jahr 2019, 
heuer endlich wieder voll mit 
unserem Bauernsilvester durch-
starten zu können!

Auch möchten wir die Gelegen-
heit nutzen, um euch unseren 
diesjährigen Musicact kurz vor-

zustellen. An diesem besonde-
ren Abend wird euch niemand 
geringerer als der Grazer DJ 
Deejay Bobby Grey ordentlich 
einheizen - und sein Ruf eilt 
ihm voraus:

„Neben der großen Bühne, die 
er mit Künstlern wie „Unheilig“, 
“Scooter“ und „David Guetta“ 
schon teilte, liegt seine Leiden-
schaft nun bei Galaabenden, 
Großveranstaltungen sowie in-

ternationalen Sportevents wie 
bspw. der MotoGP am RedBull 
Ring in Spielberg“.

Es ist uns wirklich eine große 
Freude, euch diesen absoluten 
Top-Act bei uns in Gaishorn 
präsentieren zu dürfen und so-
mit garantieren wir für absolute 
Ausnahmestimmung bis zum 
Morgengrauen und darüber hi-
naus. Aber damit nicht genug: 
Ein weiteres Programmhigh-

light an diesem Abend wird die 
Krönung des frisch gebackenen, 
neuen Prinzenpaares des Gais-
horner Faschings sein. Seid also 
auch gespannt auf die offizielle 
Amtseinführung von Prinzes-
sin Jaqueline der reitenden In-
staqueen sowie Prinz Steve dem 
ambärigen Drehfeldkicker. Wir 
können es kaum erwarten das 
Jahr 2022 gemeinsam mit euch 
bei der Party des Jahres gebüh-
rend ausklingen zu lassen!

Goldenes Jugendleis-
tungsabzeichen 

Am 5. November hat unser Ju-
gendfeuerwehrmann Florian 
Mayr in Lebring die Prüfung 
für das goldene Jugendleis-
tungsabzeichen abgelegt und 
diese mit Bravour bestanden.

Florian wir gratulieren dir 
recht herzlich zu deinem Er-
folg und bedanken uns bei LM 
d. F. Andreas Freßner für die  
herausragende Vorbereitung 
und euren Einsatz.

Ausflug

Am 26.10.2022 machten wir 
uns in den frühen Morgen-
stunden mit dem Bus auf nach 
Oberösterreich. Nach einer kur-
zen Frühstückspause trafen wir 
um 10:00 Uhr am Loryhof im 
Innviertel ein. Dort wurden wir 
recht herzlich empfangen und 
am Vormittag durch die Bauer-

nolympiade geführt. Nach den 
Spielen gab es noch eine infor-
mative Führung vom Imker und 
das Mittagessen direkt am Hof. 
Hermann Hartl wurde anschlie-
ßend zum Sieger gekürt. Das 
Nachmittagsprogramm war ein 
Rundgang durch die KTM Mo-
torhalle, in der wir die Motor-
räder von alt bis neu bestaunen 
konnten.

ff GaIshorn am see ff au

Das Friedenslicht 
kommt!
Am 24. Dezember kann 
sich jeder das Symbol des 
Friedens, im Rüst-
haus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Au, 
von 9.00 bis 12.00 
Uhr abholen.
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wIKI KInderGarten GaIshorn / treGlwanG büchereI GaIshorn – eInmal anders

„Man darf nicht verlernen, die 
Welt mit den Augen eines Kin-
des zu sehen“, 
Zitat von Henry Matisse

Wir sind im Herbst 
wieder gut und 
mit vollen Grup-

pen in das neue Kinderbildung 
und Betreuungsjahr gestartet.

In diesem Jahr steht der Fokus 
auf Partizipation. Die Entschei-
dungsfreiheit und das Mitent-
scheiden bzw. Mitbestimmen 
der Kinder. 

Vor allem in allen möglichen 
Alltagssituationen werden die 
Kinder angeregt, sich ins Ge-
schehen mit ein zubringen und 
ihre Ideen und Vorschläge zur 
Diskussion zu stellen.

Für viele Kinder ist dies oft ein 
schwieriger Prozess eine Ent-

scheidung zu treffen. Sich trau-
en – vor der Gruppe – die eige-
ne Meinung zu sagen und  sich 
nicht von anderen beeinflussen 
zu lassen.

Deshalb ist es uns sehr wichtig, 
die Kinder in diesem Prozess 
gut zu begleiten und zu bestär-
ken und ihnen das Gefühl zu 
geben: „Wir hören deine Mei-
nung, und sind dankbar, dass 
du so mutig bist, uns diese mit-
zuteilen“. Für uns ist es ein we-
sentlicher Teil, dass die Kinder 
ihrem Alter und Entwicklungs-
stand entsprechend bei der Ge-
staltung des Alltags mitwirken 
können (z.B.: Beteiligung in der 
Gestaltung der Räume oder des 
Tagesablaufes, Mitbestimmung 
des Themas in der Gruppe, etc.) 

In Kinderkonferenzen, Kinder-
diskussionsrunden oder ähn-
lichem können sich die Kinder 

für verschiedene Themen oder 
Aktivitäten entscheiden. 

Ein weiterer sehr wichtiger 
Punkt in diesem Kindergarten-
jahr ist „Die Welt der Bücher“. 

Wie schon in der vergange-
nen Ausgabe berichtet, ist das 
„Buch“ ein sehr wichtiger Teil 
in der Entwicklung des Kindes. 
Daher haben wir unser Reper-
toire an Bücher erweitert. Dies 
war jedoch nur mit zahlreichen 
Spenden einiger heimischen 
Firmen möglich. In diesem Sin-
ne – ein ganz großes DANKE!
 
Im Oktober hat auch unsere Bü-
cherausstellung stattgefunden. 
An diesem Vormittag hatten 
die Eltern die Möglichkeit in die 
Welt zahlreicher Bücher einzu-
tauchen und sich welche anzu-
schaffen. Dieses Angebot wurde 
sehr gut angenommen.

Auch unser Laternenfest konn-
te nach zwei jähriger, pande-
miebedingter Pause, wieder 
im großen Rahmen abgehalten 
werden. Für die Kinder war 
dies ein unglaublich großes 
Ereignis, dass auch die Aufre-
gung rund um den Krampus 
und Nikolaus, die Freude und  
Faszination der vielen Leute 
und Lichter nicht eindämmen 
konnte. 

Wir freuen uns nun auf eine 
besinnliche und ruhige Advent-
zeit im Kindegarten.

Wir wünschen euch allen ein 
wunderschönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das 
neue Jahr 2023. Und nicht ver-
gessen – manchmal die Welt 
mit den Augen eines Kindes zu 
betrachten ☺ 

Alles Liebe, 
Kathrin Kreuzbichler 

Zum „Hineinlesen“ 
ins neue Jahr lädt das 
Team der Bücherei 

Gaishorn am 3.1.2023 um 17:00 
Uhr ein. Auszüge aus ausge-
wählten Büchern, Gespräche, 
heißer Tee und noch ein biss-
chen mehr wird geboten. Wir 
freuen uns auf Sie/euch in un-
serer kleinen aber feinen Bib-
liothek begrüßen zu dürfen. 

Nicht vergessen! Die Bücherei 
ist in den Weihnachtsferien 
während der restlichen Zeit 
geschlossen, aber es lohnt sich 
noch vor den Feiertagen vor-
beizukommen, um das richti-
ge Buch für ein paar gemütli-
che, aufregende, bewegende, 
fesselnde Stunden zu finden. 

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weiterer Termin:
Einladung in die Bücherei 
für die kleinen Zwerge (0-3): 
„Schau ein Schneemann!“
am 17.1.2023 von 16:00 Uhr bis 
17:00  Uhr



S E I T E  2 4 A U S G A B E  1 0 8 / 2 0 2 2

B I L D U N G B I L D U N G

A U S G A B E  1 0 8 / 2 0 2 2 S E I T E  2 5

autorInnenlesunG 
an der vs GaIshorn                  

hInausGewachsenbeschreIbunG eInes besonderen Gastes

Bereits zwei Mal in die-
sem Schuljahr konnten 
SchülerInnen und Leh-

rerinnen Autorinnenlesungen 
an der VS Gaishorn lauschen. 
Mit offenen Mündern und weit 
aufgerissenen Augen verfolgten 
die Kinder die spannenden und 

märchenhaften Abenteuer der 
BuchheldInnen. So mancher 
kleiner Zuhörer wünschte sich 
dabei selber Teil der Geschich-
ten zu sein. Wer weiß, ob das 
Christkind vielleicht das eine 
oder andere Buch unter den 
Christbaum legen wird?

Einige Eltern der Volks-
schulkinder in Gaishorn 
machten sich Anfang 

November die Arbeit, Spielzeug, 
Kleidung, Bücher, Ski, Räder 
und viele andere Dinge aus den 
Kellern und Dachböden zu räu-
men, um diese auf dem 1. Gais-
horner Kinder-Flohmarkt im 

Mehrzwecksaal der Volksschule 
zu verkaufen. 

Ganz im Sinne des Klima-
schutzes und der Nachhaltig-
keit konnten die Besucher ei-
nen Vormittag lang entdecken, 
probieren und mitnehmen. Es 
heißt doch „Vorbild zu sein“ 

und „Dinge wert zu schätzen“. 
Ganz im Ernst – nicht wirklich 
muss alles immer neu gekauft 
sein. Kinder wachsen nun ein-
mal schnell aus den Dingen 
heraus.

Die Aussteller waren sich jeden-
falls einig, vor Ostern 2023 den 

nächsten Flohmarkt zu veran-
stalten und freuen sich gemein-
sam mit den Volksschulkindern 
auf noch mehr Besucher. Der 
Erlös des Flohmarktes wird für 
Unterrichtsmaterialien verwen-
det. Vielleicht findet sich auch 
noch der eine oder andere zu-
sätzlich Aussteller. 

Die Person, die wir be-
schreiben, heißt Betti-
na Gruber. Sie arbeitet 

als Journalistin und Werbetex-
terin und schreibt auch für den 
Ennstaler. Im letzten Jahr ver-
fasste sie ihr erstes Kinderbuch, 
“Die Jagd nach dem gestohlenen 
Schatz”.

Dieses brachte sie zu uns in die 
Volksschule nach Gaishorn. Als 
sie uns in der ersten Schulwoche 
besuchte, fiel uns gleich ihr Äu-
ßeres auf. 

Ihre Kopfform ist oval, ihre 
Augen strahlen grün-braun 
und eine spitze Stupsnase ziert 
ihr ebenmäßiges Gesicht. Pas-
send zu ihrer Nase fallen auch 
ihre Lippen schmal aus. Der 
Schwarzton ihrer Haare ist ge-
nauso wunderbar wie ihr Aus-
sehen. Das leicht gewellte Haar 
fällt ihr offen über die Schultern 
und verdeckt die Ohren. 

Als sie uns ihr Buch präsentier-
te, trug sie eine beige Hose und 
ein weißes Shirt. 

Gespannt lauschten wir ihrer 
Geschichte, lernten die beiden 
Buchhelden Ben und Ella ken-
nen und hörten von dem ge-
heimnisvollen Verschwinden 
des wertvollen Abrogans, einem 

seltenen lateinisch-deutschen 
Wörterbuch, aus dem Stifts-
museum Admont. 

Wir fanden es richtig lustig 
mit den beiden Hobbydetek-
tiven mitzurätseln und konn-
ten dabei wirklich spannende 
Dinge über das Stift Admont 
lernen.

Dass einige Kinder von uns da-
nach auch noch ein Exemplar 
gewinnen konnten war spitze. 
Vielen Dank an Frau Gruber 
und unseren Bürgermeister, der 
uns diese tolle Lesung ermög-
lichte. 

(Emily Huber und 
Julia Lemmerer)

enerGIesparproJeKt 50/50 der ms trIeben

„Was wir heute tun, entscheidet 
darüber, wie die Welt von mor-
gen aussieht“ sagte schon Marie 
von Ebner-Eschenbach, und die-
ses Zitat ist umso wichtiger für 
das „Energiesparprojekt 50/50“ 
an dem die 3a Klasse der MS 
Trieben teilnimmt. 21 Schulen 
aus der ganzen Steiermark wur-
den ausgewählt, um an diesem 
Projekt des „Klimabündnis Stei-
ermark“, welches bis Ende des 

Jahres 2023 läuft, mitzuarbei-
ten. Im Zuge von 6 Workshops 
wird das Schulhaus auf Herz 
und Nieren geprüft, Tempera-
turmessungen vorgenommen 
und der Heizraum inspiziert. 
Zu Beginn wird der Energie-
bedarf der Schule in Bezug auf 
Wasser, Strom und Heizung 
erhoben, anschließend soll 
dieser durch bewussten Um-
gang und Verhaltensänderun-

gen bei allen Nutzerinnen und 
Nutzern verbessern werden. 
Die im Laufe des Jahres einge-
sparten Energiekosten erhält 
zu 50% die Schule, während 
die anderen 50% beim Schu-
lerhalter verbleiben. Profitie-
ren sollen von diesem Projekt 
nicht nur der Schulerhalter 
und die Schule, sondern auch 
die Schülerinnen und Schüler, 
die das Gelernte natürlich auch 

zu Hause anwenden und weiter-
vermitteln können und sollen. 

Die 3a Klasse hat bereits den ers-
ten Workshop erfolgreich hinter 
sich gebracht und freut sich da-
rauf, beim zweiten Workshop 
im Dezember ihre Ideen zum 
Energiesparen auszutauschen 
und ihren Mitschülerinnen und 
Mitschülern zu präsentieren. 

Jennifer Kolb
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Wir dürfen Ihnen 
das jüngste Projekt 
des RML Regio-

nalmanagement Bezirk Liezen 
vorstellen: Das Wimmelbuch 
„Daheim in der Region Liezen“. 
Doppelseiten auf denen es nur 
so „wimmelt“, Alltagsszenen die 
jeder von uns kennt, verbunden 
durch die gemeinsame Umge-
bung. Auf jedem Bild wimmelt 
es vor Menschen, Tieren, Din-
gen und Details. Dabei sticht 
eines hervor: Alle finden darin 
etwas, das sie aus der Kindheit 
und aus der Heimatregion – 
dem Bezirk Liezen – kennen. 
Denn dieses Wimmelbuch ist 
ganz gezielt für Kinder in der 
Region entwickelt worden, um 
ihnen frühzeitig die Schönheit, 
Vielfalt und Traditionen der 
Region näherzubringen. Dabei 
kommen alle 29 Gemeinden im 
gesamten Bezirk Liezen vor. Es 
wird also jede und jeder von uns 
den einen oder anderen bekann-
ten Ort oder eine Kindheitserin-
nerung im Buch entdecken. 

Warum ein Wimmelbuch? 
Wimmelbücher fördern durch 
die Detailverliebtheit auf allen 
Seiten die Konzentration und 
das Wahrnehmungsvermögen 
bei Kindern. Durch das ge-
meinsame Ansehen erweitert 
sich der Wortschatz der Kinder. 
Zu Beginn geht es darum, die 
einzelnen Dinge zu entdecken, 
aber bald beginnen Kinder von 
selbst Geschichten zu den bun-
ten Bildern zu erzählen und 
lernen so auf spielerische Weise 
ihre Heimat kennen. 

Die beiden Vorsitzenden des 
Regionalverbandes Bezirk Lie-
zen, Landtagsabgeordneter und 
Bürgermeister Armin Forst-
ner und Landtagsabgeordnete  

Michaela Grubesa freuen sich 
über das neue Produkt: „Mit die-
sem Wimmelbuch ist es gelun-
gen auf kreative und nachhaltige 
Weise die gesamte Region und 
unsere Kultur so zu vermitteln, 
dass Eltern und Kinder viele Jah-
re Spaß daran haben.“ 

Illustration aus der Region
Die beiden Vorsitzenden weiter: 
„Besonders schön ist, dass es ge-
lungen ist, die grafische Gestal-
tung des Buches in der Region 
umzusetzen. So stammt etwa 
die gesamte Illustration aus der 
Feder der Dietmannsdorferin 
Manuela Marl-Stranimaier.“ 
Mit viel Herzblut hat es die jun-

ge Künstlerin aus dem Paltental 
geschafft, Details und Situati-
onen zu erschaffen, die auch 
beim mehrmaligen Durchblät-
tern für einen Aha-Effekt oder 
ein Schmunzeln sorgen.  

Dieses Projekt wird aus Mitteln 
des Europäischen Fonds für re-
gionale Entwicklung sowie des 
Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetzes 
kofinanziert. 

Nachdem die vergan-
gen zwei Jahre der 
traditionelle Lauf der 

Reinbacher Ruaßteufel wegen 
der Corona-Pandemie aus-

fallen musste, ging es heuer 
am 3. Dezember wieder so 
richtig rund. Die kleinen und 
großen Krampusse zogen mit 
ihren Englern und Teuferln 

vom Kriegerdenkmal bis zum 
Gasthaus Reinbacher die Orts-
straße herein und hatten im 
Gastarten auf der extra errich-
ten Bühne ihren Auftritt. Dort 

warteten auch schon richtig 
viele Gäste auf die wilden Ge-
sellen samt ihren Nikolaus, 
welcher an alle Kinder kleine 
Geschenk verteilte. 

es wImmelt In der reGIon lIezen
eIn neues wImmelbuch brInGt KIndern dIe vIelfalt und 
tradItIonen der reGIon lIezen nÄher. 

KInderKrampusse - reInbacher ruassteufel!

INFOBOX: 
Das Wimmelbuch wird schon in Kürze in allen Bibliothe-
ken der Region zum Ausleihen erhältlich sein. Außerdem 
werden alle Kindergärten, Kinderkrippen und Tageseltern 
Exemplare bekommen. Für alle neuen Erdenbürgerinnen 
und Erdenbürger im Bezirk Liezen gibt es künftig „Mein 
erstes Wimmelbuch“ zur Geburt von den Gemeinden. 

Das Wimmelbuch ist nicht im Handel erhältlich!

LAbg. Michaela Grubesa und LAbg. Armin Forstner mit dem neuen Wimmelbuch. 
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Du bist kontaktfreudig, kreativ, musikalisch und sportlich?  
Du würdest gerne mit Kindern von 0-6 Jahren arbeiten? Dann bist du bei uns richtig:

AUSBILDUNG ZUR ELEMENTARPÄDAGOGIN/ZUM ELEMENTARPÄDAGOGEN
BAfEP: 5-jährige Form mit Matura
- Reife- und Diplomprüfung zur Elementarpädagogin/zum Elementarpädagogen 
- Hochschulreife: Zugang zu allen Universitäten, pädagogischen HS, FHS, Kollegs etc.
-	 Projektwochen	im	In-	und	Ausland,	Auslandspraktika	(Erasmus+)	etc.

MERKE DIR DEN TERMIN FÜR DIE EIGNUNGSPRÜFUNG VOR!
03.02.2022 

im Bundesschulzentrum Liezen, 8940 Liezen, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, Tel.: 050/248 072, www.bafep-liezen.at

TOPAKTUELL an der BAfEP Liezen!
NEUSTART: KOLLEG für ELEMENTARPÄDAGOGIK ab HEBRST 2023/2024!

Du hast gerade die Matura bestanden, arbeitest schon und/oder möchtest dich beruflich verändern und mit Kindern arbeiten? 
Auch dann bist du bei uns richtig:
4-semestrige Form: 
- Einstieg	mit	bereits	absolvierter	Matura	oder	Studienberechtigungsprüfung
-	 geblockter	Unterricht	an	3	Nachmittagen,	von	14:20	bis	20:35	Uhr	–	Freitag/Praxistag	von	7:00	bis	13:00	Uhr
- Abschluss: Diplom zur Elementarpädagogin/zum Elementarpädagogen
- Die Ausbildung ist in Individualphasen	(Fernunterricht)	und	in Sozialphasen	(Unterricht	am	Kolleg)	geteilt

VORINFORMATION ZUM TERMIN DER EIGNUNGPRÜFUNG
KOLLEG ELEMENTARPÄDAGOGIK LIEZEN:

voraussichtlich Juni 2023
Voranmeldungen sind jederzeit unter bergant.anja@bafep-liezen.at möglich!

BAFEP LIEZEN – „BE A PART OF US!“ – Wir freuen uns auf dich!
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Oliver Hochkofler, der als 
Stimmenimitator über die acht 
derzeit aktiven Komponisten 
eine humorvolle Portraitierung 
vornahm und damit dem Pu-
blikum regelrecht Lachsalven 
entlockte.

Der Kern des Programmes 
waren jeweils zwei Werke von 
jedem der Komponisten (alpha-
betisch greiht): 
Christian Dreo, Georg Lenger, 
Paul Musil, Gerd Posekany, 
Norbert Rainer, Franz Nono 
Schreiner, Ernst Wedam und 
Franz Zebinger. 

Karl Pusterhofer und Norbert 
Rainer, die Organisatoren der 
Liederwerkstatt, wurden über 
die Entstehung, die Hinter-
gründe und die Highlights des 
20-jährigen Bestehens dieses in 
Österreich einzigartigen Pro-
jektes befragt. Norbert Rainer 
verwies auf die 40-seitige Fest-
schrift, in der die 20 Jahre chro-
nologisch abgebildet sind. 

Zu Beginn des 2. Teiles des 
Konzertes wurden Christian 
Dreo, der „Komponist aus dem 
Burgenland“ und Verfasser al-
ler bisherigen Notenausgaben, 
sowie Karl Pusterhofer für seine 

20-jährige Mitgestaltung der 
Gaishorner Liederwerkstatt  
mit dem Ehrenzeichen des 
steirischen Chorverbandes 
beehrt.

Vor dem Schlusslied gab es 
Gastgeschenke an die Mitwir-
kenden, und ein aufrichtiges 
Dankeschön an das Publikum, 
sowie an die Ehrengäste und 
Sponsoren. 

Ebenso herzlich wurden dem 

MGV Gaishorn (Obmann Vik-
tor Schmid), der Dekorateurin 
Gerlinde Gindel, der Buchillus-
tratorin Brigitte Rainer für die 
Unterstützung bei der Organi-
sation und Durchführung des 
erfolgreichen Festes ein Dank 
ausgesprochen.

Ein ganz besonderer Dank er-
ging aber an die  Familie Mayr 
vom „Diwaldhof“ für 20 Jahre 
liebevolle Betreuung der Lieder-
werkstatt-Teilnehmer.

Daher am Titelbild des Jubilä-
umsbuches: „Der Diwaldhof“, 
die Heimstätte der Liederwerk-
statt. 
Am Schluss erklang die wun-
derbare „Abendstimmung“ von 
Alarich Wallner, der bis zu sei-
nem, leider zu frühen Ableben, 
an der Liederwerkstat aktiv teil-
genommen hatte.

Das Konzert war ein mehr als 
würdiger Abschluss des Jubilä-
umsjahres.D ie Gaishorner Lie-

derwerkstatt steht 
seit 20 Jahren im 

Dienste der Schöpfung neuer 
Chorliteratur in der Steier-
mark.

Im vollbesetzten Gaishorner 
Mehrzwecksaal wurde am 
Samstag, dem 19. November,  
mit einem großartigen Festkon-
zert das Jubiläum gebührend 
und unter großer Beteiligung 

maßgebender Chorgrößen des 
Landes gefeiert.

Der Steirische Landesjugend-
chor Cantanima gab Highlights 
aus 20 Jahren Liederwerkstatt 

zum Besten. Das Streichquar-
tett Rokomoma eröffnete die 
beiden Konzertteile mit Stücken 
von Haydn und Dvorak. Durchs 
Programm führte auf unter-
haltsame Weise der Kabarettist  

JubIlÄumsKonzert – 20 Jahre 
GaIshorner lIederwerKstatt

Kabarettist Hochkofler
präsentiert das Jubiläums-Liederbuch

Von l.: Karl Pusterhofer, LCL Miriam Ahrer, 
Bgm. Werner Haberl und Präsident Dominikus Plaschg

Freude über den gelungenen Abend: 
Norbert Rainer und Karl Pusterhofer

Von l.: Bgm. Haberl, Christian Dreo,  
Altpräsident Hudin und Präsident Plaschg

RAIFFEISEN WÜNSCHT
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen.at/steiermark
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Liebe Gaishornerinnen und 
Gaishorner,
Liebe Freunde und Gönner der 
Bergrettung Trieben.

Das Jahr neigt sich be-
reits mit großen Schrit-
ten dem Ende entge-

gen. Wir möchten uns auf diesem 
Wege bei der Bevölkerung wieder 
für die tolle Unterstützung in die-
sem Jahr bedanken.

Mit Jahresende erscheint auch 
wieder das neue Bergrettungs-
förderheft. Mit Ihrem Beitrag 
erhalten Sie nicht nur eine Ber-
gekostenversicherung, sondern 
leisten einen großen Beitrag zur 
laufenden Kostendeckung und 
Ausbildung der Ortsstelle Trie-
ben. Ohne Ihren Beitrag wäre 
es uns nicht möglich den hohen 
Ausbildungsgrad der Kamera-
den sicherzustellen.

Die neuen Förderhefte werden 
ab ca. Mitte Dezember in altge-
wohnter Weise bei den Kame-
raden der Ortsstelle zur Verfü-
gung stehen.

ACHTUNG! 
WICHTIGER HINWEIS: 
Die Kontonummer für den 
Förderbeitrag hat sich geän-
dert. Die neue Kontonum-
mer lautet:
AT 63 3821 5000 0057 5191

In diesem Zusammenhang 
möchten wir auch auf unseren 
„Sicherheitstag“ am Sams-
tag, 07. Jänner 2023 hinwei-
sen. Wir haben uns dazu ent-
schlossen für die kommenden 
Wintersaison wieder einen 
Unfall- Präventionstag für alle 
interessierten Schitourengeher 
durchzuführen.

Folgende Inhalte werden dabei 
besprochen:
• Tourenvorbereitung
• Richtige Ausrüstung auf 

Skitour
• Notfall Lawine – Was tun?
• Richtiges Ausgraben und 

Sondiertechniken für die 
Kameradenrettung

• Erstversorgung einer ver-
schütteten Person

• Vorführung der Lawinen 
und Suchhundestaffel

Veranstaltungsort (je nach 
Schneelage) und weitere Infor-
mation erhalten Sie auf den so-
zialen Medien wie Facebook, In-
stagramm sowie der Homepage 
der Bergrettung Trieben. Gerne 
informieren Sie auch die Kame-
raden persönlich darüber.

In dieser Ausgabe der Gemein-
dezeitung möchten wir Sie auch 
über das weitreichende Einsatz-
gebiet der Ortsstelle Trieben in-
formieren.

Das Einsatzgebiet reicht vom 
Admonter Reichenstein über 
den Lahngang und das Eden-
burger Törl bis nach Singsdorf. 
Wechselt hier auf die Südseite 
des Paltentales Richtung Hoch-
haide, Dreistecken und große 
Rübe. Weiter geht es Richtung 
Lifteneck, Schwarzkogel und 
Vöttleck. Moartörl und Him-
meleck nach Vorwald und 
Hollerkogel, Sonnleitenkogel, 
Blaseneck, Anhartskogel, Spiel-
kogel und zurück zum Admon-
ter Reichenstein. Es handelt sich 
um ein sehr interessantes, weit-
läufiges Einsatzgebiet mit tech-
nisch schwierigen Bergen wie 
den Admonter Reichenstein, den 
im Winter sehr beliebten Lahn-
gangkogel oder das weitläufige 
Gebiet rund um die Hochhaide.

Weiters möchten wir auch einen 
kurzen Blick zurückwerfen und 
es freut uns besonders, dass wir 
heuer, nach zweijähriger Pause, 
wieder die traditionelle Begmes-
se durchführen konnten. Die 
Bergmesse fand in Erinnerung 
an den Bergunfall mit damit 
verbundenem Hubschrauber-

absturz am Admonter Rei-
chenstein, welcher heuer vor 50 
Jahren passierte, statt. Ebenso 
wurde  im Rahmen der Messe 
allen am Admonter Reichen-
stein verunglückten Bergstei-
gern und unsere verstorbenen 
Kameraden gedacht.

Mit dem Gedanken „zurück zu 
den Wurzeln“, fand die heurige 
Bergmesse mit einem kleineren 
Angebot statt, um den eigent-
lichen Grund der Bergmesse 
wieder verstärkt in den Vorder-
grund zu rücken. Das Wetter 
war uns leider nicht wohlge-
sonnen, umso mehr hat es uns 
gefreut, zahlreiche Gäste bei un-
serer Diensthütte zu begrüßen. 
Recht herzlichen Dank noch 
einmal dafür.

Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern ein frohes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und vor allem ein 
unfallfreies Bergjahr 2023.

Berg Heil
Die Kameraden 

der Bergrettung Trieben

A m Samstag, den 06. 
August startete, pa-
rallel zum traditi-

onellen Asphaltschießen die 
Kampfmannschaft gegen den 
SV Stainach/Grimming in die 
Unterliga Nord A. Den Vor-
jahresdritten konnte dabei ein 
sehenswertes 2:2 abgeknüpft 

werden – Die eher mäßige 
Saisonvorbereitung war abge-
hakt. 14 Runden später steht 
die Lugsteiner-Elf zur Win-
terpause – wie im Vorjahr in 
der Gebietsliga – am sensatio-
nellen 2. Tabellenplatz. Neben 
einer kleinen Heimflaute mit 
3 Niederlagen und 2 Unent-

schieden wusste man vor allem 
bei Auswärtsspielen zu glän-
zen. Mit 7 Siegen in 7 Spielen 
auf fremden Rasen und einem 
Auswärtstorverhältnis von 18:9 
war das Selbstvertrauen am 
Ende groß genug, um im letz-
ten Heimspiel des Jahres den 
Tabellenführer und Titelfavo-

riten aus Mürzzuschlag mit 
3:1 nach Hause zu schicken! 
Durch den unermüdlichen 
Einsatz unserer Spieler und 
dem höheren Tempo in der 
Liga müssen wir aktuell leider 
auch mit (Langzeit-)Verletzun-
gen kämpfen. Unser Youngster 
Dorian Zehentmayr sowie Raf-
fael Thalhammer fallen beide 
mit Kreuzbandrissen noch län-
ger aus. Steven Thalhammer 
startet nach überstandenem 
Mittelfußknochenbruch wie-
der normal in die Wintervor-
bereitung, ebenso wie unser 
Youngster Nummer 2 Thomas 
Rainer, der sich im vorletzten 
Training der Saison einen Mit-
telhandknochenbruch zuzog.

Bevor die Vorbereitung zur 
Rückrunde startet, begeben sich 
die Mannschaften des FCG nun 
in die verdiente Winterpause. 

Wir wünschen allen eine be-
sinnliche und erholsame 
Weihnachtszeit und sehen uns 
nächstes Jahr wieder! Bis dahin: 
bleibt gesund und GUT KICK!

berGrettunG trIebenauch In der unterlIGa 
vorne mIt dabeI!

Bergmesse 2022 Einsatzgebiet
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Liebe Freunde der 
Marktmusikkapelle!

Das Jahr 2022 stand für 
unsere Musikkapelle 
ganz im Zeichen un-

seres 125-jährigen Bestandsju-
biläums. Am 18.06.2022 feier-
ten wir gemeinsam mit sieben 
Gastkapellen aus nah und fern 

unser Jubiläumsfest. Mit bestem 
Oberkrainersound sorgten „Die 
Lungauer“ für einen tollen Aus-
klang unseres Festtages. Danke 
an die Bevölkerung fürs Mitfei-
ern!

Im Frühjahr konnten wir wie-
der unser traditionelles Früh-
lingskonzert abhalten und un-

seren jährlichen Maiaufmarsch 
durchführen. Ein musikalischer 
Gegenbesuch, verbunden mit 
einem tollen Ausflug in die Süd-
steiermark, fand im Herbst statt.

In den letzten Wochen wurde 
intensive Probenarbeit für das 
Konzertwertungsspiel des Mu-
sikbezirkes Liezen, abgehalten 
in Selzthal, geleistet. Die Markt-
musikkapelle Gaishorn-Tregl-
wang  trat in der Wertungsstufe 
B an und konnte ein hervorra-
gendes Ergebnis von 90,5 Punk-
ten erzielen. Die anstrengende 
und harte Probenarbeit hat sich 
bezahlt gemacht. 

Im Frühjahr 2023 werden wir 
in Krieglach beim Landeswett-
bewerb in der Konzertwertung 

B unser Können unter Beweis 
stellen. Das Jugendblasorchester 
Paltental wird beim Landeswett-
bewerb ebenfalls vertreten sein.

Unsere Jüngsten sind momen-
tan auch fleißig am Proben. Am 
10.12.2022 findet das Advent-
konzert des Jugendorchesters 
im Mehrzwecksaal Gaishorn 
statt. Über zahlreichen Besuch 
würden wir uns sehr freuen.

Die Marktmusikkapelle be-
dankt sich für die zahlreiche 
Unterstützung aus der Be-
völkerung und wünscht ein 
besinnliches Weihnachts-
fest, sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2023.

Mit musikalischen Grüßen!

musIKKapelle GaIshorn/treGlwanG

Genießen Sie gemein-
sam mit dem Palten-
Klang-Chor & dem 

Steirischen Sinfonieorchester 
die Nacht vor dem Heiligen 
Abend. Ein vielfältiges Pro-
gramm der schönsten Weih-
nachtslieder – zusammen-
gestellt von Chorleiter und 
Dirigent Lukas Hasler – stim-
men uns auf die kommenden 
Weihnachtsfeiertage ein. 

Freitag, 
23. Dezember 2022
Beginn: 18:00 Uhr
Stadtpfarrkirche Trieben

Der PaltenKlang-Chor & das 
Sinfonieorchester Graz unter 
der Leitung von Lukas Hasler 
freuen sich auf Ihren geschätz-
ten Besuch!

Sänger des PaltenKlang- 
Chores hatten die Mög-
lichkeit eine Konzer-

treise nach Washington D.C. 
durchzuführen.

Auf Einladung der Pfarrge-

meinde der Trinity Episcopal 
Church in Upperville (Vir-
ginia) durften 31 Chormit-
glieder 7 Tage lang die un-
glaubliche Gastfreundschaft 
dieses beschaulichen Städtchens  
genießen.

Die Gastgeber haben ein 
umfangreiches und sehens-
wertes Programm zusam-
mengestel lt. Der Palten-
Klang-Chor bedankte sich 
auf seine Weise mit Konzer-
ten u.a. in Washington D.C., 

Winchester, Leesburg und 
Upperville. 

Diese Reise wird wohl als 
„unvergessliches“ Erlebnis in 
die Geschichte des Palten-
Klang-Chores eingehen.

eInstImmunG auf 
den heIlIGen abend

KonzertreIse des paltenKlanG-chores 
nach amerIKa

Das Gesangsterzett aus 
dem Paltental berei-
chert seit zwei Jahren 

die musikalische Landschaft 
im Bezirk. Brigitte Wagner, 
die musikalische Leiterin, bil-
det mit Silvia Fösleitner und 
Bettina Hartl ein Damen-
terzett, das sich sowohl dem 
geistlichen als auch dem welt-
lichen Volksliedgut verschrie-
ben hat.

Bei folgender Veranstaltung 
ist das Terzett heuer noch zu 
hören:

16. Dezember 2022, 
19:00 Uhr  
Adventsingen mit Krippen-
spiel, Pfarrkirche St. Lorenzen

Nähere Informationen unter: 
virgili-terzett.jimdosite.com

vIrGIlIterzett

Silvia Fösleitner, Brigitte Wagner, Bettina Hartl vor der Virgilikirche
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Andacht im Bezirksaltenpfle-
geheim Trieben 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr (ausgenommn Feier-
tage)

Seniorennachmittag im Pfarr-
haus Gaishorn 
Jeden letzten Freitag im Monat 
um 14:30 Uhr
27. Jänner, 24. Feber, 
25. November

Abschied von Kurator Johann 
Kolenprat
… alles hat seine Zeit … 
Schweren Herzens mussten 
wir von unserem langjähri-
gen Kurator, Herrn Johann 
„Hansi“ Kolenprat Abschied 
nehmen. Er engagierte sich in 
unserer Pfarrgemeinde ab 1999 
als Gemeindevertreter und ab 
1.1.2006 als Presbyter und Ku-
rator. 

Durch den Weggang unseres 
langjährigen Pfarrers Micha-
el Welther (2010) sind auf die 
Gemeindevertretung, hier be-
sonders auf den Kurator, viele 
zusätzliche Anforderungen 
hinzugekommen. 

Nach Ende seiner beruflichen 
Laufbahn als Lehrer im Jahr 
2010 hat sich Hansi noch in-
tensiver um die Geschicke der 
Pfarrgemeinde gekümmert. 
Sein organisatorisches Talent 
war gerade in der Zeit mit 3 
verschiedenen amtsführenden 
PfarrerInnen und unterschied-
lichen AdministratorInnen für 
die Arbeit in der Pfarrgemeinde 
sehr hilfreich. Er hat sich auch 
nicht gescheut, den Standpunkt 
der Pfarrgemeinde gegenüber 
der Kirchenleitung zu vertre-
ten.

Mit der Corona-Krise gab es 
zusätzliche große Herausfor-
derungen für die Verwaltung 
der Pfarrgemeinde, die die 
Arbeit im Presbyterium sehr 
erschwerte und für Hansi eine 
besondere Belastung darstellte.
Mit Hansi verlieren wir einen 
sehr umtriebigen und verlässli-
chen Kurator, der die Geschicke 
der Pfarrgemeinde Gaishorn/
Trieben maßgeblich mitbe-
stimmt hat. Unter seiner Lei-
tung herrschte ein gutes Klima 
im Leitungsgremium und Ent-
scheidungen wurden immer 

einvernehmlich zum Wohle der 
Pfarrgemeinde getroffen. 

Mit dem ihm eigenen Humor 
ist es ihm immer wieder gelun-
gen, schwierige Situationen zu 
meistern. 

Der unerwartet frühe Tod von 
Hansi lässt uns alle traurig und 
zutiefst betroffen zurück. Seine 
unverwechselbare Persönlich-
keit wird uns sehr fehlen.
… alles hat seine Zeit … aber 
Hansi ging zu früh …

Die Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben wird ihn in 
dankbarer Erinnerung behal-
ten.

GottesdIenste In unserer pfarrGemeInde 

Dr. Gernot Hochhauser
Administrator

Tel. 0699 188 77 630

Julia Moffat
Administratorin

Tel. 0699 188 77 688

Sprechstunden: 
nach tel. Vereinbarung

Johann Kolenprat
Kurator

Kirchenbeitrags-
Sprechstunde im Pfarramt 

Gaishorn am See

jeden ersten Dienstag im 
Monat: 18 – 19 Uhr

jeden ersten Samstag im 
Monat: 09 – 11 Uhr

Homepage: 
www.kirche-gaishorn.at

E-Mail:   pg.gaishorn@evang.at
Telefon:  03617 2227

Weitere Informationen
und evtl. Änderungen

finden Sie unter 
www.kirche-gaishorn.at 

und in unseren Schaukästen bei 
den Kirchen.

evanGelIsche pfarrGemeInde a.b. 
GaIshorn / trIeben

18. Dez. 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Gottesdienst zum  4. Advent

15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Gottesdienst zum  4. Advent

24. Dez. 15:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Kinder-Christvesper

17:00 Uhr Trieben, Johanneskirche Christvesper

26. Dez. 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Weihnachts-Gottesdienst

15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Weihnachts-Gottesdienst

Samstag, 31. Dez. 18:00 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Gottesdienst zum Altjahresabend

Sonntag, 15. Jän.
 

9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Gottesdienst

15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Gottesdienst

Sonntag, 5. Feber 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Gottesdienst 

Sonntag, 19. Feber
 

9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Gottesdienst

15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Gottesdienst

Sonntag, 5. März 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Gottesdienst 

Karla Jansenberger  
im 80 Lebensjahr

Gerhard Schwaiger  
im 70 Lebensjahr

Adelheid Oppliger  
im 83 Lebensjahr

todesfÄlle

Jenny Edlinger und Markus Huber, Sohn: Leon Max

Sabrina und Andreas Haberl, Tochter Antonia

Christine Amon und Rene Steinberger, Tochter Luisa Maria

Maria und Fritz Oppliger, Sohn Raphael

Geburten

Das diesjährige Weih-
nachtsfest findet am 
Christtag, den 25. 

Dezember um 9:30 Uhr in 
der festlich geschmückten 
röm.-kath. Pfarrkirche seinen 
Höhepunkt. Unter der musi-
kalischen Leitung von Lukas 
Hasler werden Ihnen Solisten 
und ein Streichquartett mit 
Oboe englische, italienische 
und traditionelle Weihnachts-
musik zu Gehör bringen.  

Neben der zeitgenössischen 
Messe des britischen Kompo-
nisten Colin Mawby werden 
auch das traditionelle „Ad-
monter Krippenlied“ sowie 
weihnachtliche Werke von 
Mozart, Schubert und Rossini 
zum Hochamt erklingen. 

Wir wünschen Ihnen allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 
Gottes reichen Segen für das 
Neue Jahr 2023!

röm.-Kath. pfarre GaIshorn
rarItÄten zu weIhnachten



06. Jänner
09:00 Uhr

Marktpokaleisschießen
(FC MM Gaishorn) 

Gaishorner See

21. Jänner
08:00 Uhr

Ferdinand Rothleitner 
„Gedenkturnier 2022“ 

(ÖKB Gaishorn / Treglwang)
Gaishorner See

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

22. Jänner
Ortsschitag

(Gemeinde Gaishorn)
Kaiserau

25. März
ganztägig

Marktkegeltunier
(SPÖ Gaishorn/Treglwang)

Raststation GH Viertler 

03. bis 04. 
Februar
Narrenabend

(Elferrat/Faschingsgilde 
Gaishorn)

MZS

01. April
20:00 Uhr

Frühlingskonzert
(MMK Gaishorn/Treglwang)

MZS

21. und 
22. April 

Theater
(Heimatbühne Gaishorn)

MZS


